
Gemeinsamer Appell der Bürgerinitiative „pro Kanallandschaft Kleinmachnower Schleuse“  

und des Aktionsbündnisses gegen den Havelausbau 
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Unsere Schleuse ist groß:

� Sie schleust auf dem Teltowkanal zugelassenen Schiffe (bis WSK IV)

� Genutzt wird sie vor allem von kleineren Güterschiffen (WSK III)!
WSK = Wasserstraßenklasse

ca. 85% der 

geschleusten 

Schiffe!



Unsere Schleuse ist schnell:

Durch zwei parallele Schleusenkammern werden Koppelverbände 

sogar viel schneller geschleust als an 

größeren Schleusen mit nur einem Schleusenbecken!

Schubverband fährt in die Schleuse:

Zeitgewinn: ca. 1,5 Stunden! – Benötigt wird nur

ein einziger, paralleler Schleusungsvorgang für den Schubverband
… statt drei Schleusengängen („hin /zurück/hin“) bei nur einem Schleusenbecken!

Schubeinheit schiebt zwei Leichter

in die Nordkammer und fährt mit 

drittem Leichter wieder zurück +

in die Mittelkammer
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Nordkammer (85m)

Mittelkammer (67m)

Schleusenkammern



Kapazitätsgrenze: 8,8 Mio t /p.a.

Rückgängiger Verkehr und

Platz für 8 Mio Gütertonnen!

Unsere Schleuse ist leer:


